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Profil des Studiengangs Der von der von der Fachhochschule der Diakonie Bielefeld 
berufsbegleitend und in Teilzeit angebotene Studiengang 
„Mentoring – Beraten und Anleiten im Sozial- und 
Gesundheitswesen“, ist ein Bachelor-Studiengang, in dem 
insgesamt 180 ECTS-Anrechnungspunkte nach dem 
„European Credit Transfer System“ vergeben werden. Ein 
ECTS-Anrechnungspunkt entspricht einem Workload von 25 
Stunden. Das Studium ist als ein neun Semester 
Regelstudienzeit umfassendes Teilzeitstudium konzipiert. 
Studierende, die als Zugangsvoraussetzung für das Studium 
eine Hochschulzulassungsberechtigung (mindestens 
Fachhochschulreife) und eine erfolgreich abgeschlossene 
einschlägige Berufsausbildung nachweisen, können durch 
eine erfolgreich absolvierte „Einstufungsprüfung“ bis zu 30 
ECTS auf das Studium anrechnen lassen. Berufs-
ausbildungen, die für eine Anerkennung der Module 4 und 5 
in Frage kommen sind Ausbildungen in der Gesundheits- 
und Krankenpflege bzw. Gesundheits- und 
Kinderkrankenpflege, Ausbildungen in der Altenpflege, 
Ausbildungen zum Erzieher, zum Heilerziehungspfleger 
sowie in der Ergotherapie. Der Gesamt-Workload beträgt 
4.500 Stunden. Er gliedert sich in 1.056 Stunden 
Präsenzstudium, 250 Stunden Praktikum und 2.343 Stunden 
Selbststudium bzw. Selbstlernzeit, von welchen 361 in 
Lerngruppen sowie 225 als E-Learning stattfinden. Der 
Studiengang ist in 19 Module gegliedert, von denen 14 
erfolgreich absolviert werden müssen. Das Studium wird mit 
dem Hochschulgrad „Bachelor of Arts“ (B.A.) 



abgeschlossen. 
Ziel des Studiengangs ist es, die Studierenden auf mögliche 
Tätigkeiten in den Bereichen Anleitung, Beratung und 
Prozessgestaltung in Organisationen und Diensten des 
Sozial- und Gesundheitswesens, Fachdienste, Projektarbeit, 
Stabsstellen, Begleitung, Anleitung und Coaching von 
Hilfskräften, Fachkräften und Ehrenamtlichen, in der Fach-, 
Personen- und Beziehungsberatung; Qualitätsmanagement, 
Casemanagement; Schnittstellenmanagement in 
Übergangssituationen; Beschwerdemanagement / 
Betriebliches Vorschlagswesen / Konfliktmanagement; 
Begleitung von Selbsthilfegruppen / Empowerment; 
Lernmanager in lernenden Organisationen in 
Krankenhäusern, Kliniken, ambulanten Pflege- und 
Betreuungsdiensten, stationären und teilstationären 
Einrichtungen der Kinder-, Jugend-, Alten- und 
Behindertenhilfe, in der gemeinwesenbezogenen und 
quartiersbezogenen Arbeit vorzubereiten sowie 
Diskursfähigkeit, Techniken des lebenslangen Lernens 
sowie fachliche Expertise im Feld der Führung von 
Organisationseinheiten zu vermitteln. 
Die Zulassungsvoraussetzungen zum Bachelor-Studiengang 
„Mentoring – Beraten und Anleiten im Sozial- und 
Gesundheitswesen“ umfassen den erfolgreichen Abschluss 
einer auf das Studium vorbereitenden schulischen 
Ausbildung bzw. setzen eine berufliche Praxis voraus. Dies 
wird nachgewiesen durch ein Zeugnis, das zum Studium an 
einer Fachhochschule im Lande NRW berechtigt 
(Fachhochschulreife, Allgemeine Hochschulreife oder eine 
als gleichwertig anerkannte Vorbildung) sowie durch eine 
aktuelle berufliche Praxis in einem Handlungsfeld der 
Sozialen Arbeit oder des Gesundheitswesens im Umfang 
von mindestens 0,2 Teilen einer Vollkraftstelle oder einen 
Nachweis über eine studienbegleitende, dem Zweck des 
Studiums entsprechende einschlägige praktische Tätigkeit 
im Umfang von durchschnittlich mindestens 8 
Wochenstunden.  

Zusammenfassende 
Bewertung durch die Agentur 

Die Gutachtergruppe beurteilt den Studiengang „Mentoring – 
Beraten und Anleiten im Sozial- und Gesundheitswesen“ als 
gut studierbar, insbesondere auch durch die Konzeption als 
Blended Learning-Studiengang, der es den Studierenden 
ermöglicht, Studium, Beruf und Familie sehr gut zu 
vereinbaren. Aus Sicht der Gutachtergruppe ordnet sich der 
Studiengang sehr gut in den diakonischen Kontext der 
Hochschule ein. Die Überlegungen der Hochschule, 
Forschungsprojekte verstärkt in die Lehre zu integrieren, 
werden von den Gutachtern begrüßt und sie empfehlen, 
diese Überlegungen umzusetzen, insbesondere auch um 
wissenschaftliches Arbeiten im Studiengang zu fördern. In 
diesem Zusammenhang unterstützt die Gutachtergruppe die 
im Rahmen der Weiterentwicklung vorgenommene 
Implementierung des Moduls „Forschungsmethoden“. 

Web-Seite http://www.fh-diakonie.de 

Weitere Informationen Zusätzliche Angaben zu diesem Studiengang finden Sie im 



Hochschulkompass der HRK. 

 

 

 


